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Vorwort

Diese Chronik beschreibt die Aktivitäten des Männerchores “Freundschaft” Tiefenbronn im Sängerjahr 2015

Der Verein wurde 1859 gegründet und feierte im Jahr 2009 sein 150-jähriges Bestehen. Der Verein wird geführt
vom in 2013 neu gewählten 1.Vorstand  Hermann Jandl  (2.Vorstand 2012-2013) und dem neugewählten
2.Vorstand  Steffen Maurer. 

Unter der Leitung unseren Dirigenten, Chordirektor Richard Reiling (seit Febr. 2011) singen z.Zt. 32 Sänger.
Sein Vorgänger  Jürgen Bolle  ( + 19.06.2012) hatte den Verein vom 12.5.1998 bis 31.12.2010 geleitet

Der Verein ist Mitglied im Badischen Chorverband (BCV) und im Sängerkreis Pforzheim.

Besonderer Hinweis:
Die Artikel und Bilder in dieser Vereinschronik (insbesondere der nicht “vereinsspezifischen” Ereignisse) sind
größtenteils von unserem Sängerkamerd Manfred Dietrich, von  Richard Bantscheff und vom Chronisten, einige
wenige sind auch dem Tiefenbronner Gemeindeblatt oder der PFORZHEIMER ZEITUNG, entnommen. 

Die Schwäbischen SängerDie Schwäbischen SängerDie Schwäbischen SängerDie Schwäbischen Sänger
       von Julius Kerner 
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Da singet jeder seine Weis'
Nach seinem eig'nen Schnabel,
Ob Nachtigall, ob Fink er heiß',
Wenn schön nicht, doch passabel.
Die Wachtel bleibt beim Wachtelschlag,
Fink nicht wie Lerche singen mag,
So ist's im schwäb'schen Sängerhain;
Preis, Sänger, dir von Thule!
Doch hör es unterm Leichenstein:
Bei uns gibt's keine Schule,
Mit eignem Schnabel jeder sing,
Was halt ihm aus dem Herzen springt!



Bilder des Vereinsjahres 2015
                 

 Weißwurstfrühstück am 30.August 2015, bei über 30° im Schatten (R.Bantscheff)

   Ohne fleissige Helfer ist kein Fest möglich (R.Bantscheff): 
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Verwaltung 2015

Richard Bantscheff (bis 2017)
Roland Bernard (bis 2017)
Leo Hönig (bis 2016)
Herbert Kramer (bis 2017)
Gerd Harer (bis 2016)
Karlheinz Holzhauer (bis 2016)

Beisitzer
Hans Bellezer (bis 2016)Sängervorstand
Hans Kollmannsberger (bis 2016)Schriftführer
Steffen Maurer (bis 2017)Kassier

Hermann Jandl (bis 2017)
Steffen Maurer (bis 2016)

1.Vorsitzender
2.Vorsitzender

NameFunktion
Tabelle 1: Verwaltungsmitglieder im Vereinsjahr 2015

Sonstige Ämter

Hermann Jandl
Werner Schmidt (Vizedirigent)
Hans Bellezer (2016)
Richard Bantscheff (2016)
Karl-Heinz Holzhauer (2016) 

Musikausschuß
z.Zt. nicht besetztKontaktperson für Jugend und Gesang

Dieter Maier (2017)
Manfred Dietrich (2016)

Kassenprüfer
Franz Arnold (bis 2016)Notenwart
z.Zt. nicht besetzt (W.Renner bis 2015)Pressereferent
NameFunktion

Tabelle 2: Sonstige Ämter im Vereinsjahr 2015

              
                       Sonnenfinsternis 2015, fotografiert v Manfred Dietrich
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Aktive Sänger 2015

   + Gastsänger        32  aktive SängerInsgesamt:

   
Jakob WeinertGerhard Kauselmann

Wilfried Vogl Frank Großmann Rene Reiling
Werner SchmidtHermann RothManfred SchneiderKarl Unterricker
Oswald LeichtWerner RennerHelmut PeitlMartin Spiegel
Hans Jost(Michael Mertins)Hans KollmannsbergerHorst Spiegel
Hermann JandlAlwin KruckLeo HönigWalter Pfeffinger
Manfred DietrichHerbert KramerKarl-H. HolzhauerSteffen Maurer
Roland BernardGerd HarerHeinrich HellfeierDieter Maier
Richard BantscheffManfred BurgertWalter FeylerEmil Gnam
Franz ArnoldHans BellezerHeinz BommerHorst Edelbruck
2.Bass1.Bass2.Tenor1.Tenor

Tabelle 3: Aktive Sänger im Vereinsjahr 2015                         

Nachfolgend aufgeführte Sänger haben unseren Chor bei Auftritten  verstärkt

1.Tenor: Gerhard Kauselmann, GV „Freundschaft“ Ersingen
1.Tenor: Rene Reiling, GV „Freundschaft“ Ersingen, Tenor-Solist
2.Tenor Frank Großmann, GV „Freundschaft“ Ersingen
2.Bass: Manfred Dietrich (Pforzheim), u.a. Südwestdeutscher Kammerchor Pforzheim

Chor-Spenden 2015

Okt. 2015Weit, weit weg / Hubert v. Goisern, Satz: L.MaierhoferDieter Maier
Okt. 2015Waldesgruß / Ludwig BaumannRichard Reiling
März 2015Heute ist heut’ / Otto WaldmeisterRudolf Stähle
DatumChortitel / Komponist / BearbeitungChor-Spender

Tabelle 4: Gespendete Chorsätze 2015 
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        1.Vorstand Herman Jandl u. Schriftführer Hans Kollmannsberger bei d. Generalversammlung 2015 

  Auftritt beim Sängerfest in Schellbronn am 26.April 2015  (M.Dietrich)
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       Auftritt in Schellbronn am 26.April 2015 (von Manfred Dietrich), beide Fotos dieser Seite  
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Lieder- und Ehrungsabend am26.September 2015  (Gemmingenhalle)

  Begrüßung der anwesenden Vereine mit einem Lied unseres Chors      

   Die geehrten Sänger an diesem Abend : 

      Manfred Burgert, Hans Bellezer und Hans Jost für jeweils 65 Sänger- und  Mitgliedsjahre in unserem Chor
                      Herman Jandl für 60 Sängerjahre
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    Unser längjähriger aktiver Sänger Walter Feyler wird 75 (m), mit Hans Bellezer, Sängervorstand (l) und
    1.Vorstand Hermann Jandl ®  

    Peter Orloff und die „tiefe Stimme des 2.Basses“  (rechts)  zusammen mit dem Männerchor
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Bilder vom Weihnachtlichen Konzert 2015
mit Peter Orloff und den Schwarzmeerkosaken  
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Berichtszeitraum 1.Januar - 31.Dezember 2015

Verwaltungssitzung am 13.Januar 2015
Bei der Verwaltungssitzung am 13.Januar  in der "Lammscheuer" waren anwesend:

Hermann Jandl J Steffen  Maurer J Hans Bellezer J
Werner Renner J Hans Kollmannsberger J Roland Bernard N
Gerd Harer J Leo Hönig: J Hans Jost J
Herbert Kramer J Richard Bantscheff J Karl-Heinz Holzhauer J

Folgende Themen wurden behandelt::

1. Abrechnung  Sängerbesen und Weihnachtskonzert
2. Weihnachtskonzert 2015 ?

3. Kinderfasching 2015

4. Bestand Urkunden / Anstecknadeln (zukünftige Beschaffung?)
5. Aufgaben des Musikausschusses
6. Sängerkreissitzung in Öschelbronn

Faschingskampagne 2015:  Kinderfasching am 8.Februar 2015
Am Sonntag, 8.Februar war es wieder so weit. Bereits am Vortag wurde von einigen Sängern die Bestuhlung und
die Vorbereitungen für die Küche durchgeführt. Angeboten wurden von den Sängerfrauen selbstgebackene Ku-
chen und Torten, Kaffee, Getränke sowie aus der Küche Pommes, Wurstsalat und Schnitzelweck.
Die Gemmingenhalle war gut gefüllt, so dass wir alles verkaufen konnte. Inwieweit sich als Folge dessen  auch
ein wirtschaftlicher Erfolg für unseren Verein ergibt, werden wir vom Kassier noch erfahren. Schließlich ist dies
Voraussetzung , daß wir auch im kommenden Jahr die Bewirtung wieder übernehmen werden.

Sängerkreissitzung in Öschelbronn am 28.Februar 2015
Sänger blicken Richtung Zukunft

Der Sängerkreis Pforzheim hat eine neue Vorsitzende. Beate Dufke-Falkenstein hat jetzt das Amt von ihrer
Vorgängerin Christiane Liebe übernommen, die sich nicht wieder zur Wahl gestellt hatte. „Singen verbindet,
Singen ist Gegenwart und Tradition und ist vor allem Zukunft“, sagte Niefern-Öschelbronns Bürgermeister
Jürgen Kurz in seinen Grußworten und bestärkte die Vereinsvertreter in ihrer Arbeit fortzufahren, damit Chöre
weiterhin Gemeindeleben bereichern können.

Die politischen Parteien vertraten Gunther Krichbaum (MdB, CDU) und Hans-Ulrich Rülke (MdL, FDP). Rülke
richtete stellvertretend das Grußwort an die Versammelten und lobte darin die besondere Stellung des ehrenamt-
lichen Engagements in Baden-Württemberg.
Schwungvoll waren die Mitgliedsvereine mit musikalischen Beiträgen des gastgebenden Gesangvereins Freund-
schaft Öschelbronn in ihre Sitzung gestartet. 
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Im Bericht des Vorstands erinnerte Christiane Liebe an herausragende Ereignisse im Sängerkreis und führte da-
für unter anderem den Stimmbildungstag, die Sängerjugendfreizeit und das Kreiskonzert Himmelwärts an. Beate
Dufke-Falkenstein legte in ihrer bisherigen Funktion als Schriftführerin statistische Daten des vergangenen Jah-
res zur Mitgliedersituation dar. „In unseren 50 Mitgliedsvereinen gibt es 98 Chorgruppen, in denen 2333 Mit-
glieder als aktive Sänger gemeldet waren“, erklärte sie und führte außerdem 34 traditionelle gemischte Chöre,   
20 traditionelle Männerchöre, sechs traditionelle Frauenchöre und 16 gemischte moderne Chöre an. Außerdem
wies sie auf 15 Vereine hin, die Kinder- oder Jugendchöre oder Schulchor-Patenschaften haben.

Der Öschelbronner Kinderchor „Singing Kids“ unter der Leitung von Sabrina Dorchain zeigte beispielhaft die
erfolgreiche Arbeit mit dem Sängernachwuchs und lockerte gleichzeitig die Veranstaltung auf. Vor den turnus-
gemäßen Wahlen erklärte Liebe, dass sie nach 22 Jahren ehrenamtlicher Arbeit erst im Verein und dann im Sän-
gerkreis kürzer treten möchte und deshalb nicht wieder für den Vorsitz kandidiere. Dufke-Falkenstein folgte ihr
nach einstimmigem Votum der Versammelten ins Amt. Auf den frei gewordenen Posten der Schriftführerin wur-
de Marlies Schäfer gewählt.

In ihren Ämtern bestätigt wurden Kreispressereferentin Regina Wacker und die Beisitzer im Vorstand, Roland
Dufke und Rita Scherb. Als neuer Beisitzer rückte Martin Kull ins Gremium auf. Seinen bisherigen Posten als
Kassenprüfer an der Seite der ebenfalls wieder gewählten Karin Geschke übernahm Hans-Peter Kerschbaum.

Zum Ausklang der Veranstaltung präsentierte der Öschelbronner Chor Rahmenlos einen Kehraus mit rhythmi-
schen Straßenbesen, ehe alle Chorvertreter zum Abschluss gemeinsam das Badenlied anstimmten.

Pforzheimer Zeitung, Autor: Claudia Keller

Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier für Famile Türk
Februar 2015, Schreiben von Bürgermeister Spottek an die Tiefenbronner Vereine: 

Sehr geehrte Damen und Herren Vereinsvorstände,
das Schicksal von Herrn Türk aus Lehningen ist Ihnen sicherlich bekannt. Der LionsClub Wimsheim veranstaltet
zugunsten d. Familie Türk ein „Mensch ärgere dich nicht“ -Turnier am 28.2.2015 ab 13 Uhr in d. Schwarzwald-
halle Schellbronn. Hier kann jeder mithelfen, um die Familie zu unterstützen.
Dies zu Ihrer Kenntnisnahme. Es wäre schön, wenn Sie hierzu eine Mannschaft stellen oder diese Veranstaltung
weiter bekannt geben könnten um die Familie zu unterstützen. Vielen Dank.
Mit freundlichen Grüßen
Frank Spottek
Bürgermeister
 

Nachfolgen dazu d. Information d. Wimsheimer Lion’s Club:

Diagnose: Starke FSME mit der Folge - Wachkoma.
Seit Juli 2013 hat sich d. Alltag d. Familie Türk in Tiefenbronn –
Lehningen grundlegende geändert.
Vor allem für Martin Türk (46), d. beim Joggen von einer Zecke
gebissen wurde. Wohl wurde die Zecke wieder entfernt, doch dann
gab es im Laufe d. Zeit im Gesundheitszustand von Martin Türk
Probleme. Auftretendes Fieber, Glieder- und Kopfschmerzen, bis
hin zu Atembeschwerden stellten sich sein. Schließlich der Weg
mit dem Notarzt ins Krankenhaus nach Pforzheim und später nach
Heidelberg. Martin Türk fällt ins Koma.
Große Hoffnung, dass er wieder so wird wie er einmal war, besteht
seitens der behandelnden Ärzte offenbar nicht.

Zwischenzeitlich ist Martin Türk nach einer Operation in Tübingen
wieder zu Hause und liegt im Wachkoma.
Martin Türk kann sich seither weder bewegen geschweige den
sprechen, ein Pflegefall. Für die Familie ein Schock verbunden mit
erheblichen Einschnitten für alle. Seit einiger Zeit machen die Kinder von Martin Türk, Alena (19) und Jannes
(17) auf ihrer eigens eingerichteten Homepage auf das Schicksal ihres Vaters aufmerksam, auch um nach Spen-
den zu bieten.
Durch die gesetzlichen Regelungen und Versicherungslücken reichen die monatlichen Einkünfte nicht, um die
Pflege und die laufenden Kosten zu decken. So war z.B. ein Zeckenbiss nicht in seiner Unfallversicherung
enthalten. 
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Bei diesem Benefizturnier haben unter unserem Vereinsnamen als Mannschaft teilgenommen:
� Gerd Harer
� Karl-Heinz Holzhauer
� Hans Kollmannsberger
� Werner Renner

Die Teilnahmegebühr  pro Mannschaft  in Höhe von 20€ wurde von den Teilnehmern selbst bezahlt.

Verwaltungssitzung am 10.März 2015
Bei der Verwaltungssitzung am 10.März  in der "Lammscheuer" waren anwesend:

Hermann Jandl J Steffen  Maurer J Hans Bellezer J
Werner Renner J Hans Kollmannsberger J Roland Bernard J
Gerd Harer N Leo Hönig: J Hans Jost J
Herbert Kramer J Richard Bantscheff N Karl-Heinz Holzhauer J

Folgende Themen wurden behandelt::

1. Bedarf Vereinsnadeln für Ehrungen
2. Weihnachtsfeier (Alternative?)
3. „Besen“-Ausflug
4. Jahreshauptversammlung
5. Sängerkreissitzung in Öschelbronn
6. Abrechnung Weihnachtskonzert
7. Abrechnung Kinderfasching

Jahreshauptversammlung am 20.März 2015
Bericht zur Jahreshauptversammlung am 20.03.2015  (Fotos von Manfred Dietrich) 

Die Jahreshauptversammlung wurde unter dem Dirigat von Werner Schmidt mit der „Abendruhe“ von R.Kühn
(..Verklungen ist des Tages Treiben ....) und dem Lied „Diridonda“ (Arnold Kempkens) eröffnet. 

Der 1.Vorsitzende Hermann Jandl konnte 27 aktive Sänger, das passive Mitglied Wolfgang Liebl und erfreuli-
cherweise auch unseren Bürgermeister Frank Spottek an diesem Abend begrüßen. Bei der anschließenden To-
tenehrung gedachte man der im Berichtsjahr 2014 verstorbenen Mitglieder Kurt Kuhnle, Albert Jost und
Gerhard Gindele. Der Männerchor wird den Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

In seinem Bericht erinnerte der 1. Vorsitzende Hermann Jandl zunächst an die zahlreichen öffentlichen Auf-
tritte des Chores in der Gemeinde Tiefenbronn und darüber hinaus. Erwähnt wurden u.a. das Weihnachtskon-
zert,der Volkstrauertag, die Auftritte bei befreundeten Vereinen sowie Kinderfasching,  Hocketse und Sänger-
besen.

Ein ganz wesentlicher Punkt bei unserer Vereinsarbeit ist nach seinen Ausführungen die demografische
Entwicklung, die auch vor unserem Verein nicht Halt macht. Durch die Überalterung wird die Besetzung der
Ehrenämter immer schwieriger, der Mitgliederschwund und das Desinteresse werden größer. Dies wirkt sich
natürlich auch ganz erheblich auf die Leistung des Chores und die Beschaffung der finanziellen Mittel aus. Die
erwirtschafteten Erträge aus öffentlichen Veranstaltungen können die Ausgaben für den Singbetrieb und die
Miete für das Vereinslokal leider nicht mehr decken. Um den Haushalt auszugleichen sind wir immer mehr auf
Spenden und natürlich bei den Veranstaltungen auf die Mithilfe unserer Frauen angewiesen, so seine Worte.

Abschließend dankte er allen Sängern sowie der gesamten Verwaltung, dass jeder die ihm übertragene Aufgabe
engagiert ausgeführt hat, den Spendern aus dem Kreis der aktiven, bzw. passiven Mitglieder und allen Gönnern
für ihr Wohlwollen gegenüber dem Verein, dem Dirigenten, Herrn Richard Reiling, dem Vizedirigenten Werner
Schmidt, den Sängerfrauen und nicht zuletzt unserer „Wirtin“ Gudrun in der Lammscheune, die immer nach
der Chorprobe mit Getränken und einem abwechslungsreichen, schmackhaften Imbiss für die gute Laune der
Sänger sorgt und damit auch zu einer kurzen aber interessanten, stimmungsvollen Männerrunde beiträgt.

Unser Kassier Steffen Maurer, musste insbesondere im Hinblick auf den Ausfall des Straßenfestes und rück-
läufiger Beiträge und Spenden von einem Verlust in der Vereinskasse berichten, obwohl alle möglichen
Einnahmen ausgenützt und die Ausgaben bis zur Schmerzgrenze reduziert wurden. Die Verwaltung wird sich
weiterhin über andere Einnahmemöglichkeiten noch viele Gedanken machen müssen.
Kassenprüfer Manfred Dietrich bestätigte dem Kassier eine sorgfältige und genaue Buchführung und  befür-
wortete die Entlastung des Kassiers, welche einstimmig erteilt wurde.
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Schriftführer Hans Kollmannsberger berichtete sehr ausführlich über die Ereignisse im abgelaufenen Vereins-
jahr. Für seine 25-jährige Tätigkeit als Schriftführer erhielt er vom 1.Vorsitzenden ein Weinpräsent.

Nach den Worten von  Sängervorstand Hans Bellezer hat der Männerchor derzeit noch 32 Sänger, die im letzten
Jahr – einschließlich der Chorproben – zu 60 Terminen des Vereins gerufen wurden. Dabei besuchten wir die
befreundeten Vereine in Ersingen, Hohenwart und Schielberg, Höhepunkt war jedoch das Weihnachtskonzert mit
dem Belcanto-Quintett Stuttgart unter der Leitung unseres Dirigenten, Chordirektor Richard Reiling. Für eine
regelmäßige Teilnahme bei den genannten Terminen (bis zu 4 Fehlstunden) konnte er elf Sänger auszeichnen.
Es waren dies Hans Jost, Werner Renner, Franz Arnold, Leo Hönig, Helmut Peitl, Walter Feyler,Walter Pfeffinger, Hans
Kollmannsberger, Manfred Dietrich, Manfred Burgert (fehlt auf d. Foto) und Hans Bellezer.

Bürgermeister Frank Spottek beantragt  die Entlastung der Verwaltung, sie wurde einstimmig erteilt. Er nutzte

diese Gelegenheit, in seinen  Begrüßungsworten auf die Wichtigkeit der Vereine in einer Gemeinde und die
vielfältigen Aufgaben und das Engagement ehrenamtlicher Tätigkeit hinzuweisen. 

Die nun folgenden Neuwahlen wurden von Wahlvorstand Wolfgang Liebl und seinem Beisitzer Bürgermeister
Frank Spottek zügig durchgeführt, obwohl es von Wolfgang Liebl bei dem einen oder anderen doch
aufmunternder  Worte Bedarf, sich erneut für ein Ehrenamt zur Verfügung zu stellen. Nicht gelungen ist ihm dies
allerdings bei unserem Ehrenvorstand Hans Jost sowie Pressewart Werner Renner, die beide nach langjährigem
Ehrenamt in verschiedenen Funktionen  im Verein auf eigenen Wunsch aus der Verwaltungstätigkeit ausschieden.
Der Verein ist beiden Dank verpflichtet

Die Verwaltung setzt sich nun wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender: Hermann Jandl,
2. Vorsitzender: Steffen Maurer,
Sängervorstand: Hans Bellezer,
Kassier:              Steffen Maurer,
Schriftführer:     Hans Kollmannsberger,
Pressereferent:    z.Zt. nicht besetzt,
Beisitzer:            Richard Bantscheff, Roland Bernard, Gerd Harer, Leo Hönig,

Karlheinz Holzhauer, Herbert Kramer
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Kassenprüfer:  Manfred Dietrich und Dieter Maier
Musikausschuss: Dirigent, Herr Richard Reiling,

Vizedirigent Werner Schmidt,
1. Vorsitzende Hermann Jandl
Sängervorstand Hans Bellezer, 
Richard Bantscheff und  Karlheinz Holzhauer,         

Notenwart:    Franz Arnold.

Unter dem Punkt Verschiedenes wurden die aktuellen Termine für 2015 bekanntgegeben. 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss der 1. Vorsitzende die harmonisch verlaufene
Jahreshauptversammlung des Männerchores „Freundschaft“ Tiefenbronn.

Verwaltungssitzung am 14.April 2015
 

Bei der Verwaltungssitzung am 14.April  in der "Lammscheuer" waren anwesend:

Hermann Jandl J Steffen  Maurer J Hans Bellezer N
Hans Kollmannsberger J Roland Bernard N Gerd Harer J
Leo Hönig: N Herbert Kramer N Richard Bantscheff J
Karl-Heinz Holzhauer N

An dieser Verwaltungssitzung waren nur 5 von 10 Verwaltungsmitgliedern anwesend !!!
Folgende Themen wurden behandelt::

1. Termin Friolzheim 
2. Verantwortlichkeiten Jubiläumsbesuche, Geschenkkörbe, Personaleinteilung
3. Dirigent Gehaltserhöhung
4. Weißwurstfrühstück, evtl. Seniorenkapelle
5. Punkte wie Beschaffung der Anstecknadeln, und Weihnachtskonzert konnten wegen

fehlender Verwaltungsmitglieder nicht ausreichend behandelt werden

Verwaltungssitzung am 19.Mai 2015
 

Bei der Verwaltungssitzung am 19.Mai  in der "Lammscheuer" waren anwesend:

Hermann Jandl J Steffen  Maurer J Hans Bellezer J
Hans Kollmannsberger J Roland Bernard J Gerd Harer J
Leo Hönig: N Herbert Kramer J Richard Bantscheff J
Karl-Heinz Holzhauer J

Folgende Themen wurden behandelt::

1. Termine / Einladungen  Friolzheim, Malmsheim, Bauschlott (Absage) 
2. Beschaffung  neuer Anstecknadeln für Sänger-/Mitgleider-Jubiläen
3. Verantwortlichkeiten Jubiläumsbesuche, Geschenkkörbe, Personaleinteilung
4. Dirigent Gehaltserhöhung
5. Vereinshocketse  29.August / Weißwurstfrühstück am 30.August
6. Liederwünsche der Sänger --> nächste Musikausschußsitzung
7. Liederabend am26.September
8. Status Weihnachtskonzert Peter Orloff  & Schwarzmeerkosaken
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„ Konzertantes Frühlingssingen“ bei der „ Germania“ Schellbronn
Am Sonntagmorgen, 26.April, waren wir zu Gast bei der „Germania“ Schellbronn bei deren „Konzertantem
Frühlingssingen“.  Trotz etwas reduzierter Mannschaft hatten wir einen guten Auftritt, mit dem unser Dirigent
weitgehend zufrieden war. Es hat sich gezeigt, dass wir uns nach wie vor im Vergleich zu den Chören der
Umgebung  trotz unseres Hohen  Altersdurchschnitts nicht verstecken müssen. Mit Konzentration und gutem
Willen reicht es immer noch für einen anhörenswerten Chorvortrag.
Unter der Leitung unseres Chorleiters Richard Reiling sangen wir bei einem Auftritt folgende Chöre:

� Conquest of Paradise (Vangelis)
� Montana de Fuego (Pasquale Thibaut)
� Frühlingsbote (Jean Reinartz), Bariton-Solo: Hans Bellezer
� Sonntagmorgen in den Bergen (Walter Geiger)
� Tokayerblut (J.W.Scharf)

Verwaltungssitzung am 19.Mai 2015
 

Bei der Verwaltungssitzung am 19.Mai  in der "Lammscheuer" waren anwesend:

Hermann Jandl J Steffen  Maurer J Hans Bellezer J
Hans Kollmannsberger J Roland Bernard J Gerd Harer J
Leo Hönig: N Herbert Kramer J Richard Bantscheff J
Karl-Heinz Holzhauer J

Folgende Themen wurden behandelt::

1. Termine / Einladungen  Friolzheim, Malmsheim, Bauschlott (Absage) 
2. Beschaffung  neuer Anstecknadeln für Sänger-/Mitgleider-Jubiläen
3. Verantwortlichkeiten Jubiläumsbesuche, Geschenkkörbe, Personaleinteilung
4. Dirigent Gehaltserhöhung
5. Vereinshocketse  29.August / Weißwurstfrühstück am 30.August
6. Liederwünsche der Sänger --> nächste Musikausschußsitzung
7. Liederabend am26.September
8. Status Weihnachtskonzert Peter Orloff  & Schwarzmeerkosaken

Verwaltungssitzung am 7.Juli 2015
 

Bei der Verwaltungssitzung am 7.Juli  in der "Lammscheuer" waren anwesend:

Hermann Jandl J Steffen  Maurer J Hans Bellezer J
Hans Kollmannsberger J Roland Bernard N Gerd Harer J
Leo Hönig: J Herbert Kramer J Richard Bantscheff J
Karl-Heinz Holzhauer J

Folgende Themen wurden behandelt::
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1. Weihnachtskonzert 2015
2. Hocketse und Weißwurstfrühstück
3. Liederabend 2015
4. Einladung der Gemeinde zum Thema: Sanierungsbedarf der Gemmingenhalle
5. Allgemeines (Krankenbesuch, Gesellschaftlicher Auftritt unseres Vereins)
6. Nächste Verwaltungssitzung am 15.September 2015

Walter Feyler wird 75
Am 12.Juli konnte unser langjähriger Sänger- kamerad Walter Feyler seinen 75.Geburtstag feiern.

Bei der darauffolgenden Singstunde am
16.Juli überbrachte ihm der 1.Vorstand
Hermann Jandl die Glückwünsche der Sänger
und des Vereins und übereichte ihm zu-
sammen mit Sängervorstand Hans Bellezer
einen Geschenkkorb.
Als Ständchen wünschte sich der Walter das
Lied „Am kühlenden Morgen“  und lud
anschliessend alle Sänger zu einem Gläschen
ein.   

Pergolafest beim
Liederkranz Friolzheim
Am Samstag, 25.Juli 2015, feierte der Liederkranz Friolzheim sein „Pergolafest“. Unser Chor war eingeladen,
dieses Fest mit einem Chorauftritt mit zu gestalten.
Unter der Leitung unseres Dirigenten, Chordirektor Richard Reiling, sangen wir folgende Chöre:

1. Wer hier mit uns will fröhlich sein
2. Ich liebte einst ein Mädchen
3. Heute ist heut’ (Otto Waldmeister)
4. Tokayerblut (J.W.Scharf)
5. Bacchus, edler Fürst des Weins (Franz Schubert)
6. Trinkspruch: Erhebet das Glas

Ein frischer, unangenehmer und teilweise stürmischer Wind begleitete den Chorauftritt im Freien.
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„Tiefenbronner Tag“ bei der Landesgartenschau in Mühlacker
Der Männerchor war eingeladen, beim
„Tiefenbronner Tag“ am 30.Juli 2015 bei
der Landesgartenschau in Mühlacker mit-
zuwirken. Vorgesehen war ein 30-minüti-
ger Chorvortrag, der von  10:15-10:45
„Auf dem Wertle“ stattfinden sollte, so-
fern das Wetter diesen „Freiluft-Auftritt“
zuließ.

Ein von der Gemeinde organisierter Bus
brachte uns Sänger und die  mitfahrwilli-
gen Ehefrauen kostenlos  nach Mühl-
acker. 
Der Morgen war noch angeneh,m kühl,
bei unserem Auftritt konnten aber alle ihre
Uniform-Jacken ausziehen.  

    Bild unten: Allgemeines Notensuchen vor dem Auftritt in Mühlacker

Unter der Leitung unseres Dirigenten, Chordirektor Richard Reiling, sangen wir folgende Chöre:

1. Das Morgenroth (Am kühlenden Morgen ) (R.Pracht)
2. Die Sonn’ erwacht, mit ihrer Pracht (Chr.Siegler)
3. Es strahlt die Welt (Peter Brettner)
4. Ein lustiges Leben (Otto Ruthenberg)
5. Wochenend und Sonnenschein (M.Ager / Dirk Schüt)
6. Heute ist heut’ (Otto Waldmeister)
7. Wer hier mit uns will fröhlich sein
8. Ich liebte eins ein Mädchen
9. Trinkspruch: Erhebet das Glas

Es war ein insgesamt gelungener Auftritt, der von den umstehenden Zuhörern mit viel Beifall bedacht wurde. 
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Sommerfest beim Männerchor „Freundschaft“ Tiefenbronn
Am Samstagabend, 29.August, feierte die Vereinsfamilie unseres  Männerchor im Garten der Lammscheuer sein
diesjähriges Sommerfest. Für das Wochenende waren sommerliche Temperaturen deutlich über 30°C angesagt -
und sie sind auch eingetreten. Lag es an der Sommerhitze oder doch nur am Termin in der Ferienzeit, etwa nur
die Hälfte der Sänger fand den Weg zu unsere gemeinsamen Vereinshocketse, was sehr schade ist und sicher bei
dem einen oder anderen die Frage aufwirft, ob sich denn zukünftig der Aufwand noch lohnt. 
Diejenigen aber, welche gekommen waren, konnten bis in die späten Abendstunden einen wunderbaren lauen
Sommerabend, und dies sogar bei Vollmond, genießen. 

Bei den Vorbereitungen für die Hocketse kam es uns auch sehr entgegen, daß uns die Feuerwehr freundlicher-
weise ihr Nebengebäude zur Verfügung stellte, wo, unabhängig vom Wetter, die Getränke gelagert und Würst-
chen und Fleisch gegrillt werden konnten. Dafür herzlichen Dank. 
Tische und Bänke wurden natürlich wieder in unseren eigenen Zelten sowie diesmal unter den schattenspenden-
den Bäumen aufgebaut.
Ab 18:00 Uhr fanden sich dann auch die ersten Sänger mit Ihren Frauen ein und obwohl doch wie schon erwähnt
eine stattliche Anzahl Sänger aus den verschiedensten  Gründen fehlte, kam bald gesellige Stimmung auf.

Weißwurstfrühstück beim Männerchor
Am Sonntag, 30.August, lud der Männerchor die Tiefenbronner und umliegende Bevölkerung zu einem Weiß-
wurst-Frühschoppen mit Brezel und Weizenbier ein. Auch Würste vom Grill und Schnitzelweck wurden angebo-
ten. Dazu gab es Weine aus dem  Besigheimer Felsengarten, Rothaus Tannenzäpfle,  Apfelschorle, Cola, Sprudel
usw. Ab Mittag rundeten Kaffee und selbstgebackene Kuchen und Torten das leckere Angebot ab.

Der Besuch war trotz der sommerlichen Hitze zufrieden stellend, bei etwas angenehmeren Temperaturen hätten
aber sicher etwas mehr Gäste begrüßt werden können: So blieben unsere Zelte leer, die Gäste bevorzugten die
schattigen Plätze unter den  Bäumen.

Nicht unerwähnt soll jedoch bleiben, dass bei der Mithilfe am sonntäglichen „Zweischichtbetrieb“ doch einige
ungeplante Absagen zu verzeichnen waren, die das eingeteilte Personal  vor zusätzliche Aufgaben stellte, die nur
bewältigt werden konnten, weil sich Mitglieder der Vereinsfamilie wie z.B. Evi Spiegel oder Heinrich Hellfeier
kurzfristig zu freiwilligem Dienst bereit erklärten. Dass es aber auch anders geht, bewies ein Sänger, nämlich
Roland bernard, der trotz gebrochener Knochen tatkräftig mitgeholfen hatte.
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Ob sich diese Hocketse für den Verein auch finanziell gerechnet hat, wird uns sicher der Kassier zu einem spä-
teren Zeitpunkt berichten können. 

  Jeder suchte bei der brütenden Sommerhitze den Schatten unter den Bäumen

Verwaltungssitzung am 14.September 2015
 

Bei der Verwaltungssitzung am 14.September  in der "Lammscheuer" waren anwesend:

Hermann Jandl J Steffen  Maurer J Hans Bellezer J
Hans Kollmannsberger J Roland Bernard N Gerd Harer J
Leo Hönig: J Herbert Kramer J Richard Bantscheff J
Karl-Heinz Holzhauer J

Folgende Themen wurden behandelt::

1. Liederabend / Herbstfest am 26.September 2015
2. Bilanz Hocketse / Weißwurstfrühstück
3. Terminplanung für 2016 (terminliche Vorgabe von der Gemeinde)
4. Weihnachtsfeier am 28.November (Ochsenpost), Status von Hans Bellezer 
5. Aktionsplan für das Weihnachtskonzert am 19.Dezember (17:00 Uhr)
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Liederabend / Herbstfest beim Männerchor
Am Samstagabend, 26.September, fand das diesjährige Herbstfest, verbunden mit einem Lieder- und Ehrungs-
abend des Männerchores „Freundschaft“ Tiefenbronn in der Gemmingenhalle statt. Das letzte Herbstfest fand
2012 statt.
Zugesagt für einen Chorauftritt hatten die Chöre, und alle waren auch anwesend:

� GV Liederkranz Büchenbronn
� GV „Freundschaft“ Ersingen
� Liederkranz Friolzheim 1861 e.V.
� GV „Viktoria“ Hamberg
� MGV „Eintracht“ Hohenwart
� MGV „Concordia“ Pinache
� MGV „Einheit“ Schielberg
� MGV „Freundschaft“ Wimsheim

Es soll hier nicht unerwähnt bleiben, dass alle in einem ersten Anschreiben eingeladenen Chöre erfreulicher-
weise ihre Teilnahme zusagten, so dass, auch aus Kapazitätsgründen der Gemeindehalle, keine weiteren Chöre
mehr eingeladen werden konnten.

Dieser Liederabend war auch verbunden mit anstehenden Ehrungen. Vom Sängerkreis Pforzheim nahm die
Ehrungen für den BCV und DCV Frau Regina Wacker vor:

DVC Hermann Jandl 60 Sängerjahre
BCV: Manfred Burgert 65 Sängerjahre

Hans Bellezer 65 Sängerjahre
Hans Jost 65 Sängerjahre

Für den Männerchor Freundschaft Tiefenbronn wurden die Ehrungen von unseren Vorständen Hermann Jandl
und Steffen Maurer vorgenommen:

MGV: Aktive Manfred Burgert 65 Sänger- und Mitgliedsjahre
Hans Bellezer 65 Sänger- und Mitgliedsjahre
Hans Jost 65 Sänger- und Mitgliedsjahre
Hans Kollmannsberger 30 Sänger- und Mitgliedsjahre (in Abwesenheit)

Passive: Roland Grauer 25 Mitgliedsjahre (in Abwesenheit) 
Hans-Jürgen Wummel 25 Mitgliedsjahre (in Abwesenheit)
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     Die geehrten Sänger Hermann Jandl (30), Manfred Burgert, Hans Bellezer und Hans Jost (je 65 Sängerjahre)
      zusammen mit Regina Wacker vom Sängerkreis Pforzheim

Seniorennachmittag in Tiefenbronn
Am Sonntagnachmittag den 4.Oktober fand in der Gemmingenhalle der diesjährige Seniorennachmittag statt.
Eingeladen hatte die Gemeinde alle Bürgerinnen und Bürger über 65 Jahre zu einem Viertele, Vesper und
gemütlicher Unterhaltung .
Zur Unterhaltung trugen der Kath.Kirchenchor Tiefenbronn, die Gruppe „Joyful“, die Tiefenbronner Musik, eine
Tanzgruppe des Carnevalsvereins, eine Kinderturngruppe des Turnvereins  und der Männerchor „Freundschaft“
Tiefenbronn bei  .
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Unter der Leitung unseres Dirigenten Chordirektor Richard Reiling sangen wir folgende Chöre (2 Auftritte):

1.Auftritt :

� Wer hier mit uns will fröhlich sein
� Wir kamen einst von Piemont
� Ich liebte einst ein Mädchen

2.Auftritt :
� Heute ist heut’ Otto Waldmeister
� Bacchus H.Schulert
� Ein lustiges Leben (Volkslied aus Amerika) Otto Ruthenberg
� Vater unser Hanne Haller / Bernd Meinunger
� Kein schöner Land und Am Brunnen vor dem Tore  - zusammen mit den anwesenden

  Gästen

Ehrenmitglied Wendelin Gärnter gestorben
Nachruf

Der Männerchor „Freundschaft“ Tiefenbronn trauert um sein Ehrenmitglied
Wendelin (Wendel) Gärtner

der am Dienstag, 6.Oktober 2015, im Alter von 86 Jahren gestorben ist.
Wendelin Gärtner ist bereits 1949 in unseren Verein eingetreten und war somit 66 Jahre lang treues
Vereinsmitglied.. Wir verlieren mit ihm ein engagiertes Mitglied und trauern mit seiner Familie. Sein
Andenken werden wir stets in guter Erinnerung behalten. Wir bedauern sehr, dass wir uns bei der
Trauerfeier nicht mit einem Lied verabschieden können.

Festliches Konzert des Liederkranzes Malmsheim
Am Samstagabend, 17.Oktober, fand beim Liederkranz Malmsheim in der dortigen Schulturnhalle
ein Festliches Konzert statt. Der Liederkranz hatte unseren Männerchor eingeladen, bei diesem Kon-
zert mitzuwirken, was wir gerne zusagten. 
Seitens des Liederkranzes waren Chorbeiträge vom Frauenchor, vom Männerchor, dem gemischten
Chor und der jungen Gruppe „Querbeet“ zu hören. Diese Chorformationen, unterstützt von Klavier
und Schlagzeug, sowie das Duett Uljana Lauterbach / Samuel Schick (auch Dirigent des Liederkran-
zes) mit der „Peruanerin“, gestalteten auch den ersten Teil des Abends.

Nach der Pause waren wir an der Reihe. Unter der Leitung unseres Dirigenten, Chordirektor Richard
Reiling, brachten wir folgende Chöre zum Vortrag:

1.)  Abend im Gebirge  a capella              A. B. Michelangeli
2.)  Das Ave Maria d. Berge  a capella (Tenorsolo Rene Reiling) Otto Groll
3.)  Handwerkers Abendgebet a capella (Tenorsolo Rene Reiling)      Satz: Rich. Reiling
4.)  Vater unser  mit Klavier      A.H. Haller/B. Meinuger
5.)  Tokayerblut  a capella J. W. Scharf
6.)  Abendruhe  a capella Rudi Kühn

Unsere Chorvorträge wurden mit kräftigem, ja teilweise sogar stürmischen Applaus bedacht, wozu
sicher zum einen unser größtenteils fehlerfreier Auftritt, zum anderen aber auch die beiden Tenorsoli
von Rene Reiling dazu beitrugen. Immer wieder suchten Besucher den Kontakt zu unseren Sängern
und äußerten sich sehr lobenswert, ja begeistert von unserem Chorvertrag. 

Wir konnten mit unserer Darbietung sehr zufrieden sein, obwohl wir an diesem Abend noch keinen
lukrativen „Profi-Vertrag“ angeboten bekamen. Außerdem wurden wir manchmal als „Frohsinn“
Tiefenbronn erwähnt, was aber sicher nicht darin zu suchen ist, dass die „Freundschaft“ noch verbes-
sert werden kann.
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             Nach unserem Auftritt stand eine Sondermoderation auf der Konzertliste.

Sie galt dem 78-jährigen Sänger Werner Klein, dem der Liederkranz Malmsheim diese Ehrung zu Teil
werden ließ. Werner Klein schaffte es, 40 Jahre ununterbrochen als 1.Vorstand des Lieder- kranzes
Malmsheim ehrenamtlich für diesen Verein zu wirken. Zuvor war er auch noch 5 Jahre 2.Vorstand
und 5 Jahre Schriftführer. Eine schier unglaubliche Leistung. Selbst der Tod seiner ge- liebten Frau im
Jahre 2008, die ihn bei all seinen Tätigkeiten immer tatkräftig unterstützte, konnte das Engagement für
„seinen Verein“ nicht gefährden - sein Verein, der ihm die Kraft gab, auch diese schwierige Zeit zu
überstehen. 
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 Die Laudatio hielt ein früherer Dirigent, der zusammen mit Werner Klein die Geschicke des Vereins
33 Jahre lang lenkte. Lobesworte für ihn gab es auch vom Bürgermeister der Stadt Renningen. Aus
dessen Händen erhielt er die Goldene Ehrenmedaille mit der Prägung „Stadt Renningen - Stadtteil
Malmsheim“ sowie eine Zeichnung der „Dorfmitte“ Malmsheims.

Es war Werner Klein vorbehalten, die Ehrung und die vielen Lobes- und Dankesworte mit seinen für
ihn typischen Aussprüchen zu beenden. Mit schmunzelndem Blick auf Pfarrer Pizal sagte er: „Herr,
verzeih’ ihnen die vielen Lobesworte. Herr, verzeih’ aber auch mir, dass es mir gefallen hat“. 

Im Programm ging es dann weiter mit dem „Duo Vivace“ (Albrecht Volz, Andreas Baumann), wel-
ches das Konzert G-Dur (Antonio Vivald) mit einer eigenen Transkription für Klavier  und Vibra-
phon eindrucksvoll und hörenswert dem Publikum darbot.

Zwei stimmgewaltige Chöre, der Gemischte Chor sang den Gefangenenchor aus Verdi’s „Nabucco“
und Alle Chöre des Liederkranzes brachten „Conquest of Paradise“ zum Vortrag, beendeten dieses
Festkonzert mit dieser außergewöhnlichen Ehrung.

Auszug aus dem Internet-Eintrag des Liederkranzes Malmsheim:

„ ..... Der zweite Teil des Abends begann mit dem Männerchor „Freund-
schaft“ aus Tiefenbronn, der sich mit seinen Liedern aufs Beste in das
Programm einfügte. Besonders das Ave Maria der Berge u. „Handwerkers
Abendgebet“, in denen das Tenorsolo von René Reiling, dem Sohn des
Dirigenten, einen wunderbaren Akzent setzte, bezauberte das Publikum.
Nach dem ruhigen „Vater unser“ von Hanne Haller wurde es dann tempe-
ramentvoll mit „Tokayerblut, ehe dann wieder “Abendruhe“ den Übergang
zum spannendsten Teil des Programms bildete.“

Besenausfahrt „Zum Otto“,  Mühlhausen/Enz

Am Freitag, 6.November, fuhr die „Sängerfamilie“ mit einem Bus
der Fa.Seiter nach Mühlhausen/Enz, um in der Besenwirtschaft „Im
Krug zum Grünen Kranze“, allgemein bekannt auch „Zum Otto“,
einige gemeinsame unterhaltsame Stunden zu verbringen. Die Ab-
fahrt in Tiefenbronn war um 17:30 Uhr bei der Gemmingenhalle,
die Rückfahrt um 22:30 Uhr geplant.

Wie dem Chronisten berichtet wurde, konnte die knapp 40-köpfige „Sängerfamilie“ einige fröhliche
Stunden verbringen, wozu auch die Sänger mit einem guten Dutzend a-capella-Chören, alles ohne
Notenblätter, beitrugen. Für den richtigen Ton und die Einsätze an diesem Abend sorgte Sänger-
kamerad Walter Feyler. Organisiert hatte den Besenbesuch unser Ehrenvorstand Hans Jost.

15.November (So) Volkstrauertag 2015 
Bei der Gedenkfeier für alle Opfer von Terror und Gewalt und als Mahnung für den Frieden auf dem
alten Friedhof von Tiefenbronn sangen wir unter der Leitung unseres Vizedirigenten Werner Schmidt
den Chor „Näher mein Gott zu Dir“.

Verwaltungssitzung am 24.November 2015
 

Bei der Verwaltungssitzung am 24.November  in der "Lammscheuer" waren anwesend:

Hermann Jandl J Steffen  Maurer J Hans Bellezer J
Hans Kollmannsberger J Roland Bernard N Gerd Harer J
Leo Hönig: J Herbert Kramer J Richard Bantscheff J
Karl-Heinz Holzhauer J
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Folgende Themen wurden behandelt::

� Ergebnis vom Liederabend
� Weihnachtsfeier, Getränkeabrechnung (wie?), Bedarf an Geschenken
� Weihnachtskonzert 2015: Status, Organisation in der Kirche
� Kinderfasching 2016
� Winterwanderung?

Weihnachtsfeier 2015 der „Freundschaft“ Tiefenbronn
Am Samstagabend, 28.November 2015, dem Vorabend des 1.Advent, fand unsere diesjährige Weihnachtsfeier im
Jagdsaal der „Ochsenpost“ in Tiefenbronn statt.  Zur Zeit wechseln wir alle 3 Jahre das Veranstaltungslokal, da
sowohl der „Ochsenwirt“, als auch der Wirt des „Schwarzen Adlers“ und der Besitzer der Tiefenbronner
„Sonne“, Walter Bock, langjährige Mitglieder unseres Vereins sind.

Der Abend wurde eingeleitet mit 3 Chören, die wir unter der Leitung unseres Dirigenten, Chordirektor Richard
Reiling, vortrugen: „Heil’ge Weihenacht“ (Hermann Sonnet), „Still ruht der See“ (Bernhard Riffel) und „Heut’ ist
heut“ (Otto Waldmeister).

Nach der Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden Hermann Jandl stand bereits der kulinarische Teil dieses Abends
auf dem Programm. Der „Ochsenwirt“ überraschte die Vereinsfamilie mit einer leckeren Kürbiskernsuppe und
einem feinen Shrimps-Cocktail, bevor das offizielle Büffett mit Schweine- und Sauerbraten, Beilagen und ver-
schiedenen Salaten eröffnet wurde. Mit Waldfrüchten, Eiskugeln und Pane Cotta wurden zum Abschluss beson-
ders die Schleckermäuler verwöhnt.

Leider hat bei uns schon seit vielen Jahren der „Nikolaus“ nicht mehr die Dankesgaben verteilt. Als „Danke-
schön“ erhielt unser Chorleiter einen Geschenkkorb. Er erinnerte kurz an die vergangenen Auftritte dieses Jahres
und die bevorstehenden Chordarbietungen beim Weihnachtskonzert und am 2.Weihnachtsfeiertag, für die noch
Übungsbedarf besteht. 
Unsere auswärtigen Sänger erhielten aus den Händen unserer beiden Vorsitzenden Hermann Jandl und Steffen
Maurer jeweils ein Weinpräsent, Carmen Harer hatte für die Sängerfrauen ein filigranes Adventsgesteck erdacht,
dafür herzlichen Dank.

Da in diesem Jahr die Ehrungen verdienter Sänger und Vereinsmitglieder bereits beim Liederabend im Septem-
ber stattfanden, war nun genügend Zeit für ein geselliges Beisammensein in Kreise der Vereinsfamilie. 
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Franz Gerlich gestorben
Am 12.Dezember verstarb unser Ehrenmitglied und langjähriger Sänger Franz Gerlich im Alter von 89 Jahren.
Franz war seit 66 Jahren Mitglied in unserem Verein, davon 58 Jahre aktiver Sänger.
Bei seiner Beerdigung am 16.Dezember sangen wir unter der Leitung unseres Dirigenten Richard Reiling die
Chöre:

� Wenn von uns fortgegangen (Carl Stiel)
� Es löscht das Meer die Sonne aus (auf Wunsch vom Franz und seiner Angehörigen)
�
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Weihnachtskonzert 2015

Peter Orloff und die Schwarzmeerkosaken 

24.11.2915: Für unser diesjähriges Weihnachtsskonzert war es uns gelungen, das weit über Deutschlands Gren-
zen hinaus bekannte und beliebte Ensemble „Peter Orloff und der Schwarzmeer Kosaken-Chor“ zu engagieren.
Die Kontakte zu dieser Gruppe stelle unser Sänger Herbert Kramer her, der auch nach Rücksprache mit der
Vereinsverwaltung  den Termin vertraglich vereinbarte und nach anfänglichen Schwierigkeiten (Zuständigkeits-
probleme) die Zusage der Kirche in Tiefenbronn erhielt.
Die weiteren umfangreichen Aktivitäten wurden nun von Richard Bantscheff wahrgenommen. In seiner Verant-
wortung lag die gesamte Pressearbeit, lag die Gestaltung und Veranlassung des Druckes von Werbeplakaten,
Info-Flyers und der Eintrittskarten. Weitere zu klärende Punkte wurden zusammen mit Herbert Kramer angegan-
gen und gelöst. Eine „wahnsinns-organisatorische“ Aufgabe, die Richard noch zu bewältigen hatte, war der ge-
samte Vorverkauf, bzw. Reservierung der Eintrittskarten.
Und nun kann der Chronist von etwas noch nie Dagewesenem  unserer bisher so sehr erfolgreichen Weihnachts-
konzerte berichten: 

Das Weihnachtskonzert 2015 war bereits 4 Wochen vor der Veranstaltung ausverkauft,

ein Erfolg, der zu einem großen Teil dem Engagement unseres  Sänger Richard Bantscheff  mit Unterstützung  
von  Herbert Kramer zuzuschreiben ist.
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Das Konzert
Schwarzmeer-Kosaken zu Gast beim Tiefenbronner Männerchor

(Pforzheimer Zeitung vom 21.12.2015, Claudia Keller)

Ein musikalischer Schneesturm ist am Samstagabend in der Tiefenbronner St.-Maria-Magdalena-Kirche nieder-
gegangen. Der Männerchor Freundschaft Tiefenbronn hatte den Schwarzmeer KosakenChor von Peter Orloff zu
Gast, der mit den schönsten Liedern weihnachtliche Stimmung in der ausverkauften Kirche verbreitet hat. Den
Abend hat der Männerchor der Freundschaft Tiefenbronn unter der Leitung von Chordirektor Richard Reiling
eröffnet.

Im festlich dekorierten Gotteshaus erklangen das vielstimmig gesungene „Heil’ge Weihnacht“, „ Horch, wie hell
die Glocken klingen“ und „Freu dich Erd’ und Sternenzelt“ besonders schön. Die Tiefenbronner Sänger zogen
sich auf die Sitzplätze im Chor zurück und überließen den musikalischen Part zunächst dem Schwarzmeer
Kosaken-Chor mit Dirigent Nasko Kirtscheff. Mit dabei auch der musikalische Gesamtleiter und Solist Peter
Orloff , der als 14-jähriger schon dem Chor angehörte und später auch als Schlagersänger und Komponist be-
kannt wurde. Sein Vater hatte einst den Chor mitbegründet. Nach dessen Tod führte Peter Orloff die Familien-
tradition fort.

Nach einem gesungenen „Vaterunser“, bei dem Orloff die Zuhörer vorübergehend zum Stehen aufgefordert hatte,
folgen viele bekannte Lieder, wie die „Zarenhymne“, „ Die Legende von den zwölf Räubern“, der „Gefan-
genenchor“ und „Die Posttroika“. Selbst das Hauptthema aus „Schwanensee“ kam zu Gehör.

Eine ganze Reihe von russischen Volksliedern und Balladen erinnerten an ein winterlich verschneites Russland.
Jeder der einzelnen Sänger glänzte mit Soloauftritten und bekam den gebührenden Applaus. Dabei zeigten die
stimmgewaltigen Männer mit kleinen Scherzen am Rande auch ihre humorvolle Seite. Eine junge, blonde Frau
aus dem Publikum bekam das besonders zu spüren und wurde von einem der Sänger vor den Altar geführt.

    Zu Scherzen aufgelegt zeigten sich die  Schwarzmeerkosaken: Ein Sänger führt eine junge  Zuhörerin vor den Altar (Foto: Tilo Keller)  

An der Seite des Chores glänzten auch die drei Instrumentalisten, die mit Balalaika, Domra und Akkordeon das
musikalische Gesamtbild unterstützten. Mit ihrem Orgelsolo sorgte Claudia Weinland für eine Atempause für die
Sänger. Bei „Alle Jahre wieder“ waren dann auch die Zuhörer zum Mitsingen aufgefordert, wobei sich dabei der
beeindruckende und kurzweilige Konzertabend langsam dem Ende zuneigte. Zum Abschluss des Konzertes gab
der Schwarzmeer Kosaken-Chor zur Freude des Publikums auch noch einige Weihnachtslieder gemeinsam mit
dem Tiefenbronner Männerchor zum Besten.. (Autor: Claudia Keller)                 Konzertprogramm am Ende der Chronik
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Peter Neunecker verstorben
Am 21.Dezember 2015 verstarb unser langjähriges Mitglied und Ehrenmitglied Peter Neunecker im Alter von 81
Jahren. Peter Neunecker ist 1950 unserem Männerchor beigetreten und war somit 65 Jahre lang Mitglied unseres
Vereins.
Wir trauern mit seiner Familie. Sein Andenken werden wir stets in guter Erinnerung behalten.   

Am 2.Weihnachtsfeiertag, 
dem Tag des Hlg. Stephanus, sangen wir bei der hlg.Messe traditionell einige festliche und weihnachtliche Cho-
räle. Es war auch diesmal keine Weiße Weihnacht. Frühlingshafte Temperaturen und strahlender Sonnenschein
erwarteten die Kirchenbesucher, die in diesem Jahr etwas früher auf dem Beinen sein mussten, da die hlg. Messe
bereits um 09:00 Uhr morgens von unserem neuen Pfarrer Herrn Kribl gelesen wurde - und somit wir zum
Einsingen schon um 08:15 anwesend sein mussten..

Unter der Leitung unseres Dirigenten, Chordirektor Richard Reiling brachten wir folgende Chöre zum Vortrag:

� Gloria           (Aus der deutschen Messe von  Franz Schubert)
� Vor langer Zeit in Bethlehem (Bahamas, Bearbtg. Manfred Bühler)

Orgelbegleitung: Claudia Weinland
� Horch, wie hell die Glocken klingen (Manfred Bühler)
� Festliche Weihnacht (Gerd Fleig)

- Freu’ dich Erd und Sternenzelt
� Heil’ge Weihenacht (Hermann Sonnet)

Wie uns Kirchenbesucher nach der Messe bescheinigten, ist unser Beitrag gut angekommen. Für uns Sänger eine
Genugtuung, nach dem Erfolg des Weihnachtskonzertes erneut  Menschen eine Freude bereitet zu haben.

Wanderung zwischen den Jahren
Die diesjährige Wanderung zwischen den  Jahren  wurde aus organisatorischen Gründen auf den .Januar 2016
verlegt. Der Weg führte durch den Hagenschieß und endete schließlich im „Hasenhäusl“ beim „Schlachtfest“ des
Kleintierzüchtervereins, wo dann jeder nach seinen Wünschen den Tag kulinarisch und in geselliger Runde
ausklingen lassen konnte.
Zu erwähnen ist noch, dass knapp 30 Sänger und deren Frauen die Wanderung begannen, im „Hasenhäusl“ waren
es dann etwa 40 Personen.                                    
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